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Description
Beim Schröpfen wird in sogenannten Schröpfgläsern oder Schröpfköpfen ein Unterdruck
erzeugt. Diese Schröpfgläser werden direkt auf die Haut gesetzt. Der Unterdruck wird
üblicherweise dadurch erreicht, dass die Luft im Schröpfkopf erhitzt und dieser sofort auf
die Haut des Patienten gesetzt wird. Schröpfen wurde seit der Antike zur Behandlung
zahlreicher Beschwerden eingesetzt. Auch in der chinesischen und japanischen Medizin
kam das Schröpfen jahrhundertelang zur Anwendung.

Basic data

Material/Technique: Glas
Measurements: HxB: 6,4 x 4,7 cm

Events

Created When 1800
Who
Where

Keywords
• Cupping therapy
• History of medicine
• Humoralpathologie
• Schröpfkopf
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